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WS 22/20 » DI 29.  & MI 30.09.2020
 WELCHE BEDEUTUNG HAT DIE MUTTERBEZIEHUNG  
 FÜR UNSER LEBEN? 

Die theapeutische Erfahrung zeigt: die Beziehungen eines Menschen zu seiner Mutter legt das Fundament 
für seine Identitätsentwicklung. Nahezu alle psychischen wie Beziehungsstörungen, ja sogar viele körperliche 
Erkrankungen lassen sich auf die frühen Mutter-Kind-Bindungsprozesse zurückführen. 

Warum ist das so? Und wie kann man sich aus einer verstrickten Beziehung mit einer, in der Regel traumati-
sierten Mutter wieder lösen? Neben allgemeinen Erklärungen dieses Zusammenhänge wird anhand prakti-
scher Fallarbeiten mit den SeminarteilnehmerInnen das Thema des Seminars vertieft.

Zielgruppe: 
Offen für alle Interessenten.

Wann? 	�� Tag 1: Di, 29.09.2020, 10.00 – 17.30 Uhr 
Tag 2: Mi, 30.09.2020, 09.00 – 16.30 Uhr

Wo?	 Heffterhof, Maria-Cebotari-Straße 1–7, 5020 Salzburg
Kosten? 	 € 320,– pro Person inkl. 10 % MwSt.
Anerkennung? 	Das Seminar wird von BÖP und ÖBVP als Fortbildung anerkannt (Details finden Sie 
	 auf unserer Website).

Prof. Dr. Franz Ruppert

BUCHTIPP!
»Seelische Spaltung und 

innere Heilung: Traumatische 
Erfahrungen integrieren« 

Dr. Franz Ruppert

» 	Psychologischer Psychotherapeut
» 	Professor für Psychologie, Fachhochschule München
» 	Begründer der Identitätsorientierten Psychotraumatherapie (IoPT)
» 	Fachbuchautor

www.franz-ruppert.de


